
 

 

Unser Stammtischsong  

    

In Bischofsmais da brennt das Licht im alten Wirtshaus heut 

Ein jeder weiß wer dort am Tisch die kühle Maß erfreut 

Die Imker sitzen in der Rund der Stammtisch ist gewiss 

Erzählen von der Sommerzeit und ihrem Honigbiss 

Sie kennen jeden Grashalm hier und jeden Apfelbaum 

Das Summen in der Morgenluft ist ihr gelebter Traum 

 

Oh Bischofsmais du grüne Pracht im Herzen tief verwurzelt 

Wo fleißig jedes Bienenvolk durch bunte Wiesen purzelt 

Die Imker halten treu die Wacht mit Liebe und Verstand 

Das flüssige Gold der Heimat fließt in unsrem Bayerland 

 

Wenn morgens früh der Nebel noch auf den Holunder sinkt 

Und mancher Imker leise schon das Lied der Arbeit singt 

Dann öffnen sie die Tore weit zum kleinen Bienenhaus 

Und tausend kleine Flügel fliegen in die Welt hinaus 

Sie pflegen und betreuen sie mit sanfter alter Hand 

Es ist das Band der Freundschaft das uns alle hier verband 

 

Oh Bischofsmais du grüne Pracht im Herzen tief verwurzelt 

Wo fleißig jedes Bienenvolk durch bunte Wiesen purzelt 

Die Imker halten treu die Wacht mit Liebe und Verstand 

Das flüssige Gold der Heimat fließt in unsrem Bayerland 

 

Es ist kein Job es ist die Lust am Leben in der Natur 

Vom Geißkopf bis zum Teufelstisch auf Goldner Honigspur 

Wir halten fest zusammen hier im kleinen Heimatort 

Das Summen ist das schönste Lied und unser Ehrenwort 

 

Oh Bischofsmais du grüne Pracht im Herzen tief verwurzelt 

Wo fleißig jedes Bienenvolk durch bunte Wiesen purzelt 

Die Imker halten treu die Wacht mit Liebe und Verstand 

Das flüssige Gold der Heimat fließt in unsrem Bayerland 

Der Stammtisch lacht das Glas ist leer die Bienen schlafen ein 

In Bischofsmais wird es auch morgen wieder herrlich sein 

Ein letzter Blick zum Bienenstock dann geht es heimwärts sacht 

In unsrer Heimatruhe schlafen wir nun in der Nacht 


